
Protokoll der 46. Generalversammlung am Samstag 26. Januar 2019  

     um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Sevgein 

 
Gemäss Traktandenliste vom 14.01.2019 (Pt.1 bis 12) 
 
1   - Begrüssung, Einleitung und Hinweise des Präsidenten   
      -Wahl von zwei Stimmenzählern und Traktandenliste sowie Genehmigung.   
      -Präsenz- und Entschuldigten-Liste an der GV-Versammlung, zirkuliert/ 
        notiert:   Anwesende 27,  Entschuldige 10         
 
2    -Protokoll v. 27.04.2018 siehe udcpf-Homepage 

 
3    -Präsidenten Bericht: > Unsere Mitgliederschaft pflegen, für offenes,   
        kritisches Anliegen zum Ausdruck bringen und  
        unter uns besprechen. 
      > Nicht jedes ungeschliffenes, undiplomatisches Gespräch hinterfragen. 
 
       Zielsetzungen:  
       1) Für das Wild und die Fauna sowie für unsere Jagd. 
        Gemeinsam unsere Anliegen zu unserem zweckbestimmten Bezirks-   
        Verband II Glenner, der den Weg zu den kantonalen Instanzen durchsetzt. 
        Unserseits wurde unser Bez.-Verband letzthin kaum genutzt. 
          
        2) Dass wir Jung- und Alt-Jäger nicht, die guten realen Erfahrungen von 
        früher über Wild und Jagd, untergraben lassen. - Denn, die heutigen   
        Prediger für unsere Fauna und Jagd sind Akademiker und Ämter. 
        Aktuell, dass je länger je mehr Ämter gemeinsam sich an die Wild- und    
        Jagd-Vorgaben einmischen, - nicht umsonst. 
 
3a   -Der Hegeobmann hat seinen Jahres-Arbeits-Rapport 2018 im Klartext  
        verlesen. Alle vorgenommenen Arbeiten wurden zeitgemäss ausgeführt. 
        Der finanzielle Hege-Ertrag durch Fronarbeit von einigen JV-Mitgliedern, hat       
        für  unseren Verein (Uniun da catschadurs Péz Fess) einen finanziellen 
        Betrag von knapp Fr. 3000.- für`s 2018 erwirtschaftet.         
 
4     -Der Kassier hat eine vermögen gute Vereinskasse vorgestellt. Auch das 

         Lotto 2018, hat mit unserer miteinander Erschaffung, recht gut gelohnt. 
5     -Der Rechnungs-Revisoren Bericht wurde genehmigt.   
 
6     -Nach der Demissionierung des Kassiers, Peter D., Signina, wurde neu  
         Mario Maissen , Riein, einstimmig gewählt. 



 
7     -Mutationen: Drei neue JV-Bewerber wurden einstimmig in den Jäger- 

        Verein aufgenommen. 
        Drei Austritte, davon zwei mit speziellem Wunsch, die die Versammlungs- 
        Anwesenden nach einigen Überlegungen und Festlegungen zugestimmt 
        haben. Der Präsident bemerkte ausdrücklich, dass die Beiden mit ihren 
        speziellen Wünschen, keinen Vorteil gegenüber den A-Mitgliedern haben  
        dürfen. Nach den Festsetzungen und dem Entscheid der Vers.-Anwesenden    
        wurde dies einstimmig angenommen.  
        Klartext-Dokument muss erstellt und vom Vorstand unterzeichnet sowie  
        intern archiviert werden.      
 
8    -Jahresbeitäge: Die Jahresbeiträge werden wie die letzten Jahre gleich    
        bleiben, ausgenommen neu für die Passiv /U-Mitgliedern. 
 
        Eine interne, aktuelle Jahresbeitrags- und Mitglieder-Liste muss  
        erstellt werden. 
 
9     -Anträge / Mitteilungen: Bereits nach Hegeobmann Bericht und jetzt 

         bei Mitteilungen wurde von einigen Vers.-Anwesenden die folgenden   
         Feststellungen und Beobachtungen geäussert. Es werden zunehmend 
         ungeachtet sehr grosse Wild- und Einstand-Winterstörungen vom Kanton 

         bzw. dessen Wirtschafts-Förderungen festgestellt. 
 
        “ Juristisch; - Das Wild gehört dem Kanton und auch der Schutz des Wildes! ” 

 
      *WEF Davos – alle Jahre fliegen und landen Helikopter in Winterschutz- 

        zonen sowie Tiefflüge und Landungen in unseren Seitentäler, wo das Wild  
        immens gestört wird. 
        Auch immer wieder Überschall-Knall von Kampf-Flugzeugen (was extrem 
        dem Wild schadet) 
 
       *Gross-Lawinen-Sprengungen – gleichzeitige Gebirgs- und Obwald-Gebiete 

         Lawinen-Sprengungen, die durch und über dem ganzen Waldgebiet bis ins  
         Tal, mit immensen grossen Schneestaub-Wolken katapultiert werden. 
 
       *Lawinen Sprengungen für Skipisten und Freerider Abfahrten, - je länger je 

         mehr und je stärker werden die Sprengungen geladen. 
 
 
 

 



       *Drohnen-Einsatz für Rehkitz-Rettungen und um auch noch schnell Kitz-    
        markierungen zu machen! Ausbildungen von Drohnen-Piloten. Trainings- 

        Flüge, werden wahrscheinlich in der eigenen Stube geübt!  
 
        Der Kanton hat sich anscheinend von den Drohnen-Visionären schmackhaft  
        machen lassen,  - 21 Drohnen mit Wärme-Impuls-Kameras seien gekauft  
        worden.       
 
10   -Jäger Reise: Eintägige, am Samstag 20. Juli 2019, ins Tamina Tal, wenige 

         Autocar-Km, einige interessante Unikats-Anschauungen. 
         Von  den GV-Stimmberechtigten wurde dieser Reise-Vorschlag  
         angenommen. 
         An  unserer Frühlings-Versammlung, 26.04.2019, wird die schöne  Reise 
         vorgestellt. 
 
11   -Ehrungen: Johann Jenal, Castrisch, 01.12.1937 ist der Treuste von uns allen,  
         60 Jahre ist er bei uns Jäger, in unseren Uniuns da catschadurs und BKPJV.           
 
         Christian Saxer, Castrisch, 1958, wurde bei uns an der udcpf-Vorstand- 
         sitzung, am  09. 10. 2018 als Veteran geehrt.  
         Auch vom BKPJV am 22.10.2018 wurde Chr. Saxer als Veteran ernennt. 
 
12   -Varia   WH Derungs Gieri, beratet die Passjäger vorsorglich, dass auf 

         den Luder-Plätzen auch Wölfe anschleichen können.  
         Im JB I + II werden, wenn möglich, 60 Stück Hirschwild nach Betäubungs- 
         Schüssen markiert und anschliessend mit Gegen-Betäubungs-Mittel wieder 
         gespritzt. 
 
         Pitasch, ils 29.01.2019 
         Gion, 7111 P. 
   
  
 
   
          
         
   
 
 
 
   


